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Formative Evaluation von lokalen Strukturen („polity“), 

Prozessen („politics“) und Ergebnissen („policy“) im 

Rahmen der Landesinitiative „Gemeinsam klappt’s“

• Verknüpfung der Unterstützung der an der Initiative 

teilnehmenden Kommunen und der Ermittlung der 

Wirksamkeit der Initiative (Steuerungsinformationen 

für das Land im Hinblick auf die Nachhaltigkeit der 

Initiative) 

• Kontinuierliche Bereitstellung von Zwischen-

ergebnissen als Impulse für die weitere Arbeit im 

Rahmen der Initiative

Konzept der wissenschaftlichen 

Begleitung (2018 bis 2022)



• Entwicklungs-Workshops in Kooperation mit LaKI

• Arbeitshilfen für die GfS (Verbindung von 

inhaltlichen Impulsen mit Abfragen zur Evaluation)

• 10 kommunale Fallstudien (Reflexionsinterviews mit 

GfS / Teilnahme an Veranstaltungen / ggf. weitere 

Interviews) 

• Zwischenberichte:

• 1. Zwischenbericht Herbst 2019

• 2. Zwischenbericht Herbst 2020

➢ Grundlage für die Planung 2021

➢ Vier Elemente

Zentrale Instrumente 

der wissenschaftlichen Begleitung



• Im 2. und 4. Quartal 2021 (im 2. Quartal virtuell)

• Thematische Schwerpunkte nach Abstimmung mit 

MKFFI / LaKI

• Vorschlag 2. Quartal: 

„Bildungs- und Integrationsketten: Verknüpfung 

der DiAA-Maßnahmen im lokalen Bündnis“ 

(inkl. Verknüpfung mit THM in Absprache mit FOGS)

• Doppelfunktion: Unterstützung und Evaluation

1. Entwicklungs-Workshops



• Ggf. Teilnahme an Veranstaltungen der Bündnisse in 

den 10 Fallstudien-Kommunen über das gesamte 

Jahr hinweg (erste Termine durchgeführt / vereinbart; 

demnächst Anschreiben an GfS mit der Bitte um 

Einladung) 

• Reflexionsgespräche in den Fallstudien-Kommunen 

(GfS) ab Ende 2. Quartal 2021

• Auf der Grundlage der Reflexionsgespräche: 

Vorbereitung von Interviews mit Trägervertre-

ter*innen und Teilnehmer*innen (vgl. 3)

2. Arbeit der kommunalen Bündnisse



2. Quartal: Arbeitshilfe Prozessmanagement „Gemein-

sam klappt’s – Entwicklungsstand 2021“(Ende April)

• Kurzversion anknüpfend an die Arbeitshilfe von 2020 

zur Erfassung der weiteren Entwicklung

• Schwerpunkte: Integrations- und Bildungsketten / 

Stand der Verknüpfung von DiAA-Maßnahmen mit 

dem lokalen Bündnis

• Bitte um Zusendung von evt. vorliegenden 

schriftlichen Konzepten

• ggf. Einbeziehung von Fragen zur Rolle des THM in 

diesem Kontext in Absprache mit FOGS

3. Förderung von individuellen 

Integrations- und Bildungsketten /1



• Ab 3. Quartal: Qualitative Interviews mit 

Trägervertreter*innen und Teilnehmer*innen von 

Maßnahmen in Fallstudien-Kommunen

• September: Einbringung von Fragen zum Thema 

„Integrations- und Bildungsketten“ in die Befragung 

von FOGS zum Umsetzungsstand des THM

• 4. Quartal: Vorbereitung einer Arbeitshilfe zur 

Selbstevaluation „Integrations- und Bildungsketten 

im lokalen Bündnis“ (Versand 1. Quartal 2022)

3. Förderung von individuellen 

Integrations- und Bildungsketten /2



• Regelmäßige Präsentationen von 

Zwischenergebnissen in der Begleitgruppe

• Bei Bedarf Mitwirkung an Veranstaltungen im 

Rahmen der Initiative

• Inputs für den Bericht des MKFFI an den Landtag 

im Sommer 2021

4. Berichte und Präsentationen
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